
VS Weißensee 

 
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Leserinnen und Leser! 

Ein Newsletter wird uns durchs Schuljahr begleiten! 

Viele Veranstaltungen, die in einem Schuljahr erlebt 

werden, sind nach außen hin kaum sichtbar. Die Ver-

anstaltungen ergänzen und begleiten unsere Unter-

richtsarbeit und sind vielleicht auch für Menschen, die 

nichts mehr mit dem Schulalltag zu tun haben, interes-

sant. 

Dann los! 

Schulprofile können sich im Laufe der Zeit verän-

dern. Im Jahr 2012 wurde die Volksschule Weißen-

see zur Naturparkschule ernannt. 2018 wurde die 

Schule im Sinne der Naturparkvorschriften evalu-

iert. Seit Mai 2023 arbeiten wir daran, das Österrei-

chische Umweltzeichen für Volksschulen zu erhal-

ten.  

Wir hoffen, die ökologischen, ökonomischen, kultu-

rellen und umweltfreundlichen Grundlagen für die 

Schulkinder zu stärken und aktiven Umweltschutz 

zu fördern. 



Am 9. November 2023 fuhren wir mit dem Bus nach Klagenfurt 

zum Stadttheater, um uns die Musical-Vorstellung „Alice im 

Wunderland“ anzusehen. 

Bei unserer Ankunft staunten wir nicht schlecht, es warteten 

bereits sehr viele Schulkinder anderer Kärntner Schulen vor 

dem Theatereingang.  

Als wir den schönen Theatersaal betraten, waren wir von der 

Bühne begeistert. Wir saßen in den Reihen sieben und acht, 

dann ging´s endlich los. Alice war die Hauptfigur. Es gab einen 

Hasen, der immer zu spät dran war und eine „Grinsekatze“, die 

immer wieder aus dem Nichts auftauchte. Weitere Figuren des 

Musicals waren die Herzkönigin und der der Herzkönig, seltsa-

me Zwillinge, die immer zusammen waren, ein Ei das dachte , 

es sei kein Ei, eine Köchin und ein Koch, die immer viel zu salzi-

ge Gerichte zubereiteten und drei Mäuse und ein verrückter 

Hutmacher, die Alice zum Tee einluden. Alice wurde klein und 

groß und lernte viele Leute kennen.  

Die verschiedenen Bühnenbilder, das Licht und die Musik wa-

ren sehr faszinierend.  

Wir waren von der Vorstellung und vom Stadttheater Kla-

genfurt begeistert! (LEANA RONACHER UND YVONNE LILG) 

Am 28. September 2023 gingen wir gemeinsam zu Fuß zum Erdäpfelacker, der sich 

auf der anderen Seeseite befindet. Noras Tante Almut organisierte und leitete alles. 

Simon Winkler kam mit dem Traktor und lockerte die Erde auf. Wir sammelten die 

Erdäpfel und legten sie auf einen Haufen. Einige von uns fanden schöne herzförmige 

Erdäpfel. Auf der Wiese neben dem Acker stellten wir Tische auf und legten darauf 

ein Tischtuch, Teller, Gläser und Besteck und Almut stellte  eine Feuerschale auf.  

Ein paar Kinder wickelten die Erdäpfel in Alufolie ein, andere suchten Kräuter für die 

Kräuterbutter, einige schnitten die Erdäpfel auf und andere Kinder rieben die Erdäp-

fel mit einer Reibe auf. Dann legten wir die Alufolienerdäpfel in die Feuerschale. Aus 

den geriebenen Erdäpfeln bereiteten die Erwachsenen einen Teig zu, dann schütte-

ten wir den Teig in eine Pfanne und machten daraus Kartoffelpuffer. Das alles 

schmeckte hervorragend! Dazu bekamen wir einen köstlichen Apfelsaft. Neben dem 

Acker war ein Blumen- und Gemüsebeet. Wir sahen sehr viele Karotten, Salate, und 

Kohlrabis. Jedes Kind durfte einen Kohlrabi und ein paar Karotten mit nach Hause 

nehmen. Es war ein sehr interessanter, lustiger und leckerer Vormittag! 

(NORA KNALLER UND LINA BURIAN)  

Interview von Nora und Lina: 

Lina: Nora, wie ist es dir vor der Erdäpfelernte gegangen? 

Nora: Ich war ein bisschen stolz, dass das meine Tante Almut gemacht hat und 

ich war sehr aufgeregt. 

Lina: Hast du dich gefreut, als du so viele Erdäpfel gefunden hast? 

Nora: Ja, eigentlich schon und vor allem war ich sehr glücklich, dass ich einen 

Herzerdapfel gefunden habe. 

Lina: Hat dir die Erdäpfelernte gefallen? 

Nora: Ja, es hat mir sehr viel Spaß gemacht und es war sehr spannend  und cool! 

Alice im Wunderland 

Erdäpfelernte 



Am 11. Dezember fand die Weihnachtsfeier im Weißenseehaus für 

unsere Großeltern, Eltern, Verwandten und Bekannten statt. Unser 

Singspiel „Advent an der Volksschule Weißensee“ kam beim Publi-

kum sehr gut an. Alle Schulkinder sangen im Schulchor mit und 

einige Schülerinnen hatten sogar ein Solo. Die Schülerinnen und 

Schüler der 3. und 4. Schulstufe spielten ein Rollenspiel und Pauli-

ne Brugger, Schülerin der 4. Schulstufe, performte sogar ein eige-

nes Lied mit dem Titel „Dance monkey“. 

 

Interview mit Philomena Müller: 

Pauline: Liebe Philomena, wie ist es dir beim Singen im Chor gegangen? 

Philomena: Mit ist es ganz gut gegangen und ich war textsicher, jedoch war ich sehr aufgeregt.  

Klara: Hast du sonst noch etwas gemacht außer im Chor gesungen? 

Philomena: Ja, ich hatte eine Rolle, nämlich die der „Lehrerin“. Ich musste fast in jeder Szene 

etwas sagen. Außerdem habe ich das Lied „Endlich beginnt die wundervolle Zeit“ auf der Klari-

nette begleitet.  

Interview mit Klara Steiner: 

Pauline: Liebe Klara, was musstest du bei der Aufführung machen? Warst du auch ein bisschen 

aufgeregt? 

Klara: Ja, ich war sehr aufgeregt. Ich musste durchs Programm führen, habe im  Chor und Soli 

gesungen, geschauspielert und auf einem Orff-Instrument gespielt. 

Philomena: Wie hat dir die Aufführung gefallen? 

Klara: Mir hat die Aufführung sehr gut gefallen und ich habe alles sehr genossen. Ich möchte 

das auf jeden Fall noch einmal machen.☺  

 Weihnachtsfeier 

Interview mit Pauline Brugger: 

Klara: Liebe Pauline, hattest du große Angst vor deinem Auftritt und wie ist es 

dir beim Singen gegangen? 

Pauline: Ich war sehr motiviert, Angst hatte ich eigentlich keine, aber ich war 

schon ein bisschen aufgeregt. Ich wollte keinen Fehler machen und dies ist mir 

glücklicherweise auch gelungen. Während meines Auftritts ist es mir sehr gut 

gegangen und ich hatte viel Freude und Spaß. 

Philomena: Wie hat das Publikum nach deinem Auftritt reagiert? 

Pauline: Die Leute waren sehr begeistert und hörten nicht mehr auf zu klat-

schen und zu jubeln. Ich habe mich sehr gefreut. 

Klara: Warst du erleichtert, als das Lied vorbei  war? 

Pauline: Ich hätte gerne weitergesungen, aber mir ist die Puste schon ausge-

gangen.☺ 



Energie sinnvoll nutzen 

Energie sparen 

Thema: Umweltfreundliche Energieformen 

Energie kann aus Holz (HO), aus Wind (WI), aus 

Wasser (WA) und von der Sonne (SO) erzeugt wer-

den. Den Schulkindern ist aber auch bewusst, dass 

man Energie sparen muss, um die Umwelt zu 

schützen. Die Kinder suchen im Schulhaus 

„Stromverbraucher“ und bringen Hinweisschilder 

an, um Strom zu sparen. Licht ausschalten, PC her-

unterfahren, …… 

Energie ist kostbar 

  Energie sparen 

Müll trennen 

Thema: Umgang mit Müll 

Müll zu vermeiden, wäre die beste Lösung. Falls 

dies nicht geht, sollte man den Müll sortenrein 

trennen. Die entsprechenden Müllboxen stehen in 

jeder Klasse. So entstehen wieder Wertstoffe, aus 

denen etwas hergestellt werden kann. Die Kinder 

werden zum Einkaufen eine Stofftasche verwen-

den, die Jause kommt in eine Jausenbox, zum Trin-

ken verwenden die Schulkinder Keramikbecher o-

der eine Trinkflasche. 
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